
Studienkontext
Die globale Urbanisierung stellt heute einen unumkehr-
baren Prozess dar, der zu neuartigen und höchst kom-
plexen Erscheinungsformen großstädtischer und stadt-
regionaler Agglomerationen führt.

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts lebten weltweit circa
15 % der Menschen in Städten. Im Jahr 2000 waren es 
bereits über 50 %, im Jahr 2100 werden es voraussicht-
lich 70 % sein. Diese Entwicklung wird von einschnei-
denden demographischen, ökonomischen, ökologischen 
und sozialen Veränderungen begleitet. Die fortschrei-
tende Globalisierung, zunehmende weltweite Verfl ech-
tungen und Migrationsbewegungen stellen zusätzliche 
Herausforderungen dar.

Die Erfahrungen der letzten Jahrzehnte haben gezeigt, 
dass das Wissen und die Methoden der klassischen 
Fachdisziplinen allein nicht ausreichen, um diesen be-
schleunigten weltweiten Urbanisierungsprozessen zu 
begegnen. Die Entwicklungen in den Stadtregionen des 
21. Jahrhunderts machen vielmehr neue, integrierte 
Herangehensweisen und Lösungsansätze erforderlich.

Studieninhalte
Mit Beginn des Wintersemesters 2008/09 startet an 
der Fachhochschule Frankfurt am Main – University 
of Applied Sciences der viersemestrige, englisch-
sprachige Studiengang „Urban Agglomerations“, 
welcher mit dem international anerkannten „Master 
of Science (M.Sc.)“ abschließt und die Möglichkeit 
zur Promotion eröffnet. 

Er verfolgt einen interdisziplinären Ausbildungsan-
satz und richtet sich an Menschen mit Berufserfah-
rung und einem Hochschulabschluss im Bereich des 
Planens und Bauens – Architekten, Bauingenieure, 
Stadt-, Landschafts- und Verkehrsplaner, Geoinfor-
matiker – sowie anderer verwandter Disziplinen.

In Zusammenarbeit mit Partnerhochschulen, z. B. in 
Schweden, Australien, Chile und Brasilien, werden 
neben einem querschnittsbezogenen Wissen in den 
Bereichen Stadt-, Regional- und Landschaftsplanung, 
städtische Infrastruktur, Verkehr und Mobilität auch 
GIS und Datenanalyse, sozio-kulturelle Betrachtungs - 
weisen und Governance-Modelle vermittelt.

Studienablauf
Die ersten beiden Semester (Module 1.1 bis 2.5) an der 
Fachhochschule Frankfurt am Main dienen dem Erwerb 
eines breiten Grundlagenwissens.

Das dritte Semester (Modul 3.1) ist ein internationales 
Austauschsemester und eröffnet den Studierenden die 
Möglichkeit, Herangehensweisen, Instrumente, Kon-
zepte und Planungskulturen unterschiedlichster Me-
tropolen und Stadtregionen kennenzulernen.

Im vierten Semester (Modul 4.1) kehren die Studieren-
den an die Fachhochschule Frankfurt am Main zurück, 
um ihre Master Thesis zu schreiben und das abschlie-
ßende Kolloquium zu absolvieren. 

Die Studienmodule, die an den verschiedenen Orten 
gelehrt werden, ergänzen sich gegenseitig und werden 
miteinander vernetzt (E-Learning-Plattform, gemein-
same Projekte, Exkursionen, Gastvorträge, Konferen-
zen etc.). Die integrierte Struktur des Studienpro-
gramms bietet die Chance, in einem wahrhaft interna-
tionalen Kontext zu studieren und zu leben.

Studieren in Frankfurt am Main
Als eine der bedeutenden Metropolregionen in Deutsch-
land und Europa ist der Ballungsraum Rhein-Main mit 
seinen insgesamt ca. 4 Millionen Einwohnern ein her-
vorragender Standort und ein unmittelbares, praxis-
bezogenes Anschauungsbeispiel für den internationalen 
Masterstudiengang „Urban Agglomerations“.

Alle erforderlichen Arbeitsplätze und Labore, ausge-
stattet mit neuester Hard- und Software, stehen den 
Studierenden an der Fachhochschule zur Verfügung.

Als Weiterbildungsstudiengang ist „Urban Agglomerations“ 
entgeltpfl ichtig. Die Gebühren betragen jeweils 2.650 
Euro für das erste, zweite und dritte Semester und 
1.050 Euro für das vierte Semester. Das erste Studien-
jahr kann (bei insgesamt gleichen Kosten) auch in Teil-
zeit über vier Semester studiert werden.

Die Bewerbungsfrist endet jeweils am 15. September, 
für Bewerber aus dem Ausland bereits am 15. April. 
Eine Verlängerung der Frist ist – nach Absprache mit 
dem Koordinationsbüro – in Ausnahmefällen möglich.
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Übersicht Modulstruktur ab WS 2020

Module

UA M1 Urban Development and Sustainable Cities 4 SWS 5 ECTS

UA M2 Mobility in Cities 3 SWS 5 ECTS

UA M3 Social and Cultural Challenges of Cities 4 SWS 5 ECTS

UA M4 Land Management and Land Use Planning 4 SWS 5 ECTS

UA M5 Geographical Information Systems (GIS) 3 SWS 5 ECTS

UA M6 Scientific Methods and Academic Skills 4 SWS 5 ECTS

UA M7.1/2 Deutsche Sprache und Kommunikation 4 SWS 5 ECTS

UA M8 Urban Infrastructure: Water and Sewage 4 SWS 5 ECTS

UA M9 Urban Infrastructure: Waste and Energy 4 SWS 5 ECTS

UA M10 Green and Public Spaces 4 SWS 5 ECTS

UA M11 Interdisciplinary Project 4 SWS 10 ECTS

UA M12 International Exchange Course 30 ECTS

UA M13 Master Thesis with Colloquium 30 ECTS

42 SWS 120 ECTS
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